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Protokoll der III. Jugendjurysitzung Treptow Köpenick 

Datum: 06.10.2016 
Ort: Jujo Johannisthal, Winckelmannstraße 56 
Anwesende: Tim (JAF),Imke (JAF), Carolina (JAF) Alexander (Jujo), Jan (Jujo),  
Miguel de Andrade, Stefan Kleinert, Janina Karls, Simona Jung, Kevin Sanders, Jenny Stankowski, Karl 
Steffens, Larissa König 
 
TOP 1 Begrüßung 

. Begrüßung zur 3. Jugendjurysitzung im Jahr 2016 

. nur ein Antrag ist eingegangen 
 

 
TOP 2 Vorstellung der Anwesenden 
 . Vorstellungsrunde 
 . Drei Jugendliche vom Comicprojekt und fünf Jugendliche aus dem Jujo, die selbst keinen 
Antrag stellen 
 
TOP 3 Vorstellung Jugendaktionsfonds 
 

- der Jugenddemokratiefonds ist ein Berliner Projekt in den Bezirken 
- finanzielle Unterstützung von Projekten, die durch Jugendliche initiiert und durchgeführt 

werden 
- die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Politik und Gesellschaft wird mit diesem 

Fonds gefördert 
- es bestehen folgende Förderkriterien: 

- Jugendliche aus Treptow Köpenick von 12 – 21 Jahren können Projekte einreichen 
- Der Antrag muss als Gruppe eingereicht werden (min. 3 Leute) 
- Die Jury entscheidet über die Verteilung der Projektmittel 
- Das Projekt soll im öffentlichen Raum stattfinden 
- Das Projekt soll vielen zugänglich sein 
- Das Projekt hat einen gemeinwohlorientierten, sozialkritischen politischen oder 

ähnlich gearteten Schwerpunkt  
- Das Projekt oder mindestens der geförderte Teilaspekt ist „neu“  (es werden keine 

Projekte gefördert, die schon begonnen wurden) 
- Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird, werden nicht 

gefördert 
- Bei den Anträgen wird auf generelle Vielfalt geachtet 
- Die Jugendlichen führen das Projekt eigenständig durch 
- Mögliche Projektmittel: 200,00 – 750,00- € 

 
 
 
TOP 4 Projektanträge 
. 1. Projekt: Comicflyer zur Drogenprävention 
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Die Projektinitiatoren stellen sehr emotional, den Ursprung der Projektidee dar. Der Bruder von 
einem der Jugendlichen nahm sich unter Einfluss der Droge: 2CB das Leben. Er sprang nach einer 
Party aus dem Fenster, ohne dass er vorher auch nur einmal den gemacht hätte, suizidale Gedanken 
zu haben. 
Die Gruppe der Jugendlichen nehmen dies zum Anlass, andere Jugendliche auf dieses schreckliche 
Geschehnis hinzuweisen und andere vor den möglichen Gefahren bei Drogenkonsum hinzuweisen. 
„Damit sein Tod zumindest irgendeinen Sinn hat“. 
Vorhaben: 

- Es wird ein Flyer entworfen, in dem ein Comic die Geschichte des Bruders erzählt. 
- Dieser soll in größtmöglicher Auflage gedruckt werden.  
- Hierfür wird die Maximalsumme von 1000€ beantragt.  
- Im Anschluss sollen die Flyer an eine größtmögliche Zahl von Jugendliche verteilt werden. 

Vorzugsweise an Schulen, Jugendfreizeiteinrichtungen, Bars und Partylocations in Treptow-
Köpenick  

 
 
 
Überprüfung der Förderkriterien  
 
Abstimmung über den Antrag (Förderkriterien) : 

 Ja: 8 

 Nein: 0 

 Enthaltungen: 0 
 
Aufschlüsselung der beantragten Gelder:  

 Druckkosten Flyer: 1000€ 

 Es fallen keine weiteren Kosten an. 
 
Abstimmung über den Antrag (Finanzmittel):  

 Ja: 8 

 Nein: 0 

 Enthaltungen:0 
 
→ Der Antrag wurde einstimmig angenommen 
 
TOP 5 Weiteres Vorgehen 
 

 Das Team der Jugendjury hat Miguel noch weitere Kontakte zum Drucken gegeben, da der bisherige 
Kostenvoranschlag, nur zu einer sehr geringen Auflage erbringen würde. Miguel wird zum nächsten 
Treffen noch weitere KVA einholen. 

 Es werden Werkverträge ausgestellt 
 hierfür kommt Miguel de Andrade aus dem Projekt noch zum Unterschreiben vorbei 
 Miguel bekommt dann auch das Geld von Tim ausgezahlt  
 Durchführung des Projektes und Dokumentation 
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 Abrechnung nach Projektabschluss im selben Jahr, Sachberichte und Abrechnungen bis spätestens 
31.12.2016 im Fairness einreichen/schicken oder bis 19.12.20116 bei einem von den Mitarbeitenden 
persönlich 

 Alle Anträge mit Finanzierungsplan sind im JFE Fairness einzusehen 
 
Top 6 
Nächster Termin Jurysitzung 
 
- Wird noch bekannt gegeben 
 
 


